
  
 
 
 
       Linden, 8. März 2022 
 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte 
 
Seit zwei Jahren sind wir fast tagtäglich mit der Corona-Pandemie konfrontiert worden. Ständig kamen neue 
Vorschriften, welche wir umsetzen mussten. Nachdem die meisten Massnahmen aufgehoben sind und die 
Maskentragpflicht an den Schulen beendet ist, kehrt nun im Schulhaus langsam wieder Normalität ein.  
 
Es müssen zwar nach wie vor Schülerinnen und Schüler sowie Lehrpersonen infolge positivem Corona-Test in 
Isolation, jedoch haben wir gelernt, mit dieser Situation umzugehen. Hoffentlich wird sich dies in den nächsten 
Wochen wieder normalisieren und irgendeinmal kein Thema mehr sein. 
 
Da die Verbreitung des Virus aber nach wie vor vorhanden ist und wir Ansteckungen nicht noch fördern wollen, 
haben wir uns entschlossen, den angekündigten Informationsabend zu den Mehrjahrgangsklassen nicht 
durchzuführen und Sie schriftlich darüber zu informieren.  
 

Information zur Klassenorganisation 

 
Wie wir Sie bereits im Elternbrief vor den Weihnachtsferien informiert haben, haben wir uns entschieden, ab 
nächstem Schuljahr 2022-23 zwei Parallelklassen 1.-3. Klasse und ab Schuljahr 2023/24 auch die 4.-6. Klasse in 
zwei Parallelklassen zu führen. 
 
Gründe für diesen Entscheid 
 
In den letzten Jahren hatten wir mit einem kurzen Unterbruch auf der Primarstufe (1.-6. Schuljahr) immer vier 
Klassen bewilligt. Die ständig wechselnden Schülerzahlen hatten zur Folge, dass wir die 
Klassenzusammensetzungen immer wieder neu organisieren mussten.  
Es gab einerseits Jahrgänge, welche über 20 Kinder aufwiesen, andererseits Jahrgänge, die unter 10 Kindern 
lagen. Je nach Grösse der Jahrgänge mussten wir die Klassen allein führen, zwei Klassen zusammennehmen oder 
Klassen trennen. Dies hatte zur Folge, dass die eine Halbklasse mit den jüngeren Schülerinnen/Schülern, die 
andere Halbklasse mit den Älteren unterrichtet wurde. Dies hat immer wieder zu Fragen und Diskussionen 
geführt. 
 
Die Lehrerschaft hat immer versucht, anhand der Schülerzahlen, Lösungen zu suchen, welche über mehrere Jahre 
eine Konstanz aufwiesen. Durch Klassenwiederholungen, Zu- und Wegzüge wurden die getroffenen Lösungen 
meistens innerhalb kürzester Zeit wieder zunichte gemacht. 
 
Es war nicht möglich, eine Konstanz herzustellen. Es gab Klassen, welche mehrmals während ihrer Schulzeit 
auseinandergerissen, dann wieder zusammengenommen wurden. Dies wurde von den Kindern, aber auch von 
den Eltern als schwierig empfunden und sie haben sich auch dementsprechend negativ geäussert.  
 
Die Lehrerschaft hat sich in den letzten Monaten intensiv mit der Klassenorganisation auseinandergesetzt, 
verschiedene Versionen ausgearbeitet und bei jeder nach Vor- und Nachteilen gesucht. 
Auf Grund der Fakten sind wir zur Überzeugung gelangt, dass Mehrjahrgangsklassen, d.h. zwei Parallelklassen  
1.-3. Klasse und zwei Parallelklassen 4.-6. Klasse längerfristig die sinnvollste Lösung ist. 
 

 
 
  



Folgende Vorteile haben die Mehrjahrgangsklassen 
 
Für Schülerinnen / Schüler 
 

- Eine Mehrjahrgangsklasse ist eine natürliche, vielseitige Lerngemeinschaft. Kinder mit verschiedenartigen 
Fähigkeiten, unterschiedlichem Alter, ermöglichen ein miteinander- und voneinander Lernen. 
 

- Im Verlauf der drei gemeinsamen Schuljahre erleben die Kinder verschiedene soziale Stellungen. Sie 
müssen sich einerseits in einer Gruppe einordnen, andererseits auch Führung übernehmen können. Jede 
Schülerin / jeder Schüler gehört einmal zu den Jüngsten oder dann zu den Ältesten. 
 

- Jüngere Schülerinnen/Schüler können von älteren profitieren. Ältere Schülerinnen/Schüler können 
Verantwortung und Vorbildfunktionen für die jüngeren übernehmen. 
 

- Die Schülerinnen/Schüler lernen selbständiger zu arbeiten. 
 

Organisatorisch 
 

- Konstante Klassenzuteilung, welche für längere Zeit erhalten bleibt. Ungleiche Jahrgangsgrössen können 
ausgeglichen werden. 
 

- Ausgeglichene Klassengrössen, die innerhalb der gesetzlichen Vorgaben liegen. 
 

- 2/3 bleiben in der Klasse, was vor allem beim Schuljahrbeginn grosse Vorteile hat. 
 

- Die Schülerinnen/Schüler sind mehrere Jahre bei derselben Klassenlehrperson. Sie kann über mehrere 
Jahre die Entwicklung der Kinder begleiten. 
 

Lehrpersonen 
 

- Durch Parallelklassen gibt es mehr Möglichkeiten zum Austausch und zur Zusammenarbeit. 
 

- Eine Planung über mehrere Jahre ist möglich. 
 
 

Uns ist bewusst, dass Mehrjahrgangsklassen auch Nachteile haben, doch überwiegen für uns die Vorteile. 
 
 

Klassenverteilung / Lehrpersonen für das Schuljahr 2022-23 
 
Kindergarten: KG 1 und KG 2:  Es gibt zwei Mischklassen A und B 
  KG Klasse A: Klassenlehrperson Katharina Anken 
  KG Klasse B: Klassenlehrperson vakant 
 
Primarstufe: 1.-3. Klasse A: Klassenlehrerin  Katrin Neuenschwander 
  1.-3. Klasse B: Klassenlehrerin  Christine Gäumann 
  4./5. Klasse: Klassenlehrerinnen  Brigitte Zürcher und Sofie Vandevelde 
  6. Klasse: Klassenlehrerin  Corinne Buri 
 
Realstufe: 7.-9. Klasse: Klassenlehrer  Bruno Wittwer 
 
Wir werden in den nächsten Wochen die Kinder des KG 1 und KG 2 sowie der zukünftigen 1. Klasse den jeweiligen 
Klassen/Lehrpersonen zuteilen und Sie dann informieren.  
Die Schülerinnen und Schüler der diesjährigen 1. und 2. Klasse bleiben in der gleichen Zusammensetzung auch in 
der 2./3. Klasse zusammen. 
 
Falls Sie Fragen zu Klassenverteilung haben, so melden Sie sich bei der Schulleitung. 
 
Freundliche Grüsse 
 
Bildungsverantwortliche, Lehrerschaft und Schulleitung Schule Linden 


